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FAMILIEN-EXTRA 

Tarot, Astrologie, 
Horoskope 
Hellsehen war im Osten eine 
wissenschaftliche Disziplin, 
die zur Krankheitsdiagnose 
eingesetzt wurde. Seite 10 

Voller Erfolg für 
das «aha» 
SCHAAN:  Während der  vergangenen Woche 
lernten sich 27 Jugendliche aus Irland, Belgien, 
Österreich lind Liechtenstein in de r  Projektwo­
che «3 Häuser» kennen. Ziel dabei war es, U n ­
terschiede zwischen Europäern zu entdecken 
und  sein Land  den anderen Teilnehmern näher  
zu bringen. A m  Samstag fand das Abschlussfest 
statt. Seite 2 

Sport und Spass in 
Schellenberg 
SCHELLENBERG:  Einiges zu lachen gab  es 
gestern beim Schellcnbergcr Gemeindesport-
tag. vor allem bei den Gemeinderatsspielen. 
Normalerweise hinter dem Schreibtisch behei­
matet, zeigten sich die Politiker gestern von ih­
rer  sportlichen Seite. Seite 3 

Begegnungstage der 
Rätoromanen beendet 
PONTRESINA:  Im Oberengadin ist a m  Sonn­
tag die Scuntrada 2000 feierlich zu Ende gegan­
gen. Die Begegnungstage der  Rätoromaninnen 
und Rätoromanen verliefen dieses Jahr nach ei­
n e m  neuen Konzept und wurden dezentral 
durchgeführt. Seite 9 

Geissmann bestätigt 
Olympia-Ticket 

SCHIESSEN: Z u m  
Abschluss der  Olym-
p i a - T e s t w e t t k ä m p f e  
in Vaduz und Dorn-
birn bestätigte Liech­
tensteins Olympia-
Schütze Oliver Geiss­
mann (Bild) a m  Sams­
tag in de r  Vorarlber­
ger  Landessportschu­
le Dornbirn sein Syd­

ney-Ticket mit weltklassereifen 590 Ringen. 
Damit blieb e r  in diesem Weltklassefeld n u r  ei­
nen Zähler  hinter seinem Landesrekord vom 
Mai in Mailand. Seite. 14 

Schleusenkammer von 
innen geflutet? 
MOSKAU: Die Besatzung des auf  den Grund  
der  Barentssee gesunkenen russischen Atom-
U-Boots «Kursk» hat  nach d e m  Unfall mögli­
cherweise noch versucht, das Wrack durch den  
Rettungsausstieg auf eigene Faust zu verlassen 
und an die Oberfläche zu gelangen. Seite 19 

Papst beendet 
Weltjugendtag 

ROM: Mit e iner  Messe vor zwei Millionen 
Gläubigen hat  Papst Johannes Paul I l . am Sonn­
tag den Weltjugendtag beendet. A n  dem bisher 
heissesten Wochenende in R o m  strömten die 
aus aller Welt angereisten Christen bereits a m  
Samstag vor die Stadt zum Universitätscampus 
von Tor Vergata, u m  einem nächtlichen Gottes­
dienst beizuwohnen. D e r  Papst traf  bei Sonnen­
untergang mit einem Hubschrauber au f  d e m  
Campus ein und fuhr dann mit d e m  «Papamo­
bil» durch die Menge zur Bühne. Letzte Seite 

Für 
Erfolgreiches «The Little Big One» 2000 zu Ende 

Mit den letzten Klängen von 
Maria Glen wurde gestern 
Abend das diesjährige «The 
Little Big One» verabschiedet. 
Drei Tage voller rockiger, rappi­
ger, funkiger, souliger, jazziger 
Rhythmen liegen hinter dem 
LBO-Publikum. Und sowohl 
sie als auch die Organisatoren 
dürfen mit dem Ergebnis des 
Events zufrieden sein. 

Iris Frick-Ott 

Was am Freitagabend mit «Barrel-
house» unter der  Rathausmuschel 
begann, entwickelte sich am vergan­
genen Wochenende einmal mehr  zu 
einem ganz besonderen Erlebnis. 
Nicht nur die Artisten gaben ihr 
Bestes, auch Petrus zeigte sich von 
seiner heissesten Seite, so dass die 
Gäste von «The Little Big One» die 
musikalischen «Neben»-Leckerbis-
sen bis in die frühen Morgenstunden 
bei warmen Temperaturen gemes­
sen könnten.' Das  ging zwar au f  Ko­
sten des LBO-Party-Clu6s, der  Frei­
tag- und  Samstagnacht im Vaduzer 
Saal ü b e r  die Bühne ging - die Leu­
te hielten sich einfach lieber draus-
sen auf. 

International war nicht nu r  die 
Besetzung in puncto Musikerinnen 
und Musiker, die aus Jamaika, Süd­
afrika, den USA, Grossbritannien, 
Holland, Finnland, Irland, Italien, 
Frankreich, von der  Elfenbeinküste, 
Bermuda, Kuba, d e m  Iran und  der  
benachbarten Schweiz anreisten, ein 
kleines Stück Internationalität hatte 
sich auch in die Bewirtung des LBO-
Städtchens geschlichen. Nebst Pizza 
und Penne aus Italien wurden Thai-
Food und Kokosnüsse angeboten. 

Das vielseitige Programm des «Little Big One» begeisterte die zahlreich nach Vaduz gekommenen Besucherinnen und 
Besucher drei Tage lang. (Bild: Ingrid) 

Bei den herrschenden Temperaturen 
k a m  wohl bei .einigen Ferienstim­
mung auf - ausgelassen wurde bis in 
die frühen Morgenstunden getanzt. 
U n d  besonders zu erwähnen ist die 
friedliche Stimmung, die bei «The 
Little Big One» alle Jahre wieder an­
zutreffen ist - trotz Alkohols und 
Hitze. 

Fast alle Konzerte konnten pro-
grammgemäss begonnen werden. 
D a s  freute nicht nur die Verantwort­
lichen, sondern auch die Musikerin­
nen  und Musiker, die sich sehr posi­

tiv über die Organisation äusserten. 
Veranstalter Michael Gattenhof hat­
te diesbezüglich sehr  positive Rück­
meldungen, wie e r  am gestrigen 
frühen Abend erklärte. A b e r  auch 
der  Vaduzer Bürgermeister Karl­
heinz Ospelt und  Regierungschef-
Stellvertreter Michael Ritter äusser­
ten sich an einem informellen G e ­
spräch a m  Samstagabend sehr posi­
tiv zum gesamten LBO-Konzept; 
Die beiden Politiker erklärten, dass 
sie voll und  ganz hinter dem Event 
stünden. 

Als Schlusspunkt des «The Little 
Big One» 2000 setzten die Veranstal­
ter auf  die spezielle Stimme von 
Maria Glen, die gestern Abend  kurz 
vor 21 Uhr  mit ihrem Konzert be­
gann. Trotz einiger Ermüdungser­
scheinungen im Publikum gelang e s  
der  zarten Person mit Männeranzug 
und ebensolchem Hut, die Menge 
nochmals in Bewegung zu versetzen, 
und sie konnte sich - mit wenigen 
Ausnahmen - de r  Aufmerksamkeit 
de r  zahlreichen Besucher/-innen si­
cher sein. Seiten 4 und 5 

Ewald Wolf Vize-Schweizermeister 
FL-Meisterschaften: Marxer Juniorenmeister, Spring Anfänger-Sieger 

Bei Glutofenhitze gewann der 
Vaduzer Ewald Wolf gestern 
eine Woche nach dem Euro­
pameistertitel in Ruggell Sil­
ber bei den Schweizer Masters-
Meistcrschaften. Zu Liechten­
steiner Meisterehren kamen 
Rene Marxer (Mauren) bei 
den Junioren und Manuel 
Spring (Triesen) bei den An­
fängern. 

D e r  V C  Ruggell sorgte mit grossem 
Aufwand für eine reibungslose 
Durchführung dieser 35. Schellen-
berg-Rundfahrt.  

Obwohl  die Jury das Masters-
Rennen  aufgrund de r  druckenden 
Hitze um eine Runde auf  elf Run­
d e n  ä 9 k m  (total 99 km)  verkürzte, 
mussten übe r  die Hälfte d e r  68 Star­
te r  das  Rennen aufgeben. Das  Ren­
nen  gestaltete sich zu einem wahren 
Ausscheidungsrennen nach hinten. 
Etwa bei Hälfte de r  Distanz blieb 
vorne ein harter  Kern von 20 Fah­
rern übrig, darunter  sämtliche Favo­
riten inklusive Ewald Wolf. Bis nach 
d e m  letzten Badäl-Aufstieg nach 
Gamprin fielen noch fünf  Fahrer 

I 

zurück, so dass 15 Fahrer gemein­
sam ins Finale gingen. A m  Schluss 
setzte sich der  letztjährige Tagessie­
ger  und Miisters-1 -Schweizer Meis­
te r  Armin Beeler (Rotenthurm) vor 
Roger  Devittori (Mendrisio) durch. 

Rene Marxer Landesmeister 
Im Duell u m  den liechtensteini­

schen Meistertitel zeigten Rene 
Marxer (RV Mauren) und Christian 
Frommelt (VC Vaduz) ein starkes 

Rennen. Beide erreichten das Ziel in 
der  zweiten Gruppe mit knapp 4 Mi­
nuten Rückstand. 

Spring Anfänger-Meister 
Die  LRV-Anfänger fuhren quasi 

ein Rennen  im Rennen, denn für sie 
ging es u m  den Landesmeistertitel. 
Mit d e m  erkrankten Manuel Her­
mann war allerdings ein heisser Ti­
telanwärter gar nicht  erst mit von 
der  Partie. Seite 11 

Tropische 
Verhältnisse 
ZÜRICH/BERN:  Temperatu­
ren  von deutlich über 30 Grad  
und  feuchte Luft haben die 
Schweiz und Liechtenstein am 
Wochenende in die Tropen ver­
setzt. Die Freibäder erlebten ei­
nen Grossandrang, und an den 
zahlreichen Festen flössen 
Schweiss u n d  Flüssigkeiten in 
Strömen. Viele Unfälle, aber  
vergleichsweise wenig Staus 
prägten das Verkehrsgeschehen 
in der  Schweiz. 

Die a m  10. August eingeleite­
te  Aufholjagd des Sommers er­
reichte a m  Wochenende ihren 
vorläufigen Höhepunkt. Bereits 
a m  Samstag kletterte das Ther­
mometer  in verschiedenen Tei­
len de r  Schweiz deutlich über 
den  Hitzewert von 30 Grad.  Sit­
ten meldete mit 33,4 Grad  den 
Tagesrekord. 

REKLAME 
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Ewald Wolf holte sich Silber bei den Schweizer Masters-Meisterschaften. 


